
 

 

  

Therapeutische Jugendwohngruppe in 

Husum  

Für Kinder und Jugendliche mit 

Autismusspektrumstörung 

 

 
 

Zielgruppe 

In der Wohngruppe können weibliche und männliche 

Jugendliche ab 11 Jahren mit der Diagnose Asperger-

Autismus, A- typischer  und High-Funktioning-Autismus 

aufgenommen werden.  

 

Das pädagogische und therapeutische Angebot 

berücksichtigt insbesondere folgende Einschränkungen: 

• soziale Beeinträchtigung 

• eingegrenzte Interessen 

• stereotype Fixierungen 

• Rede- und Sprachbesonderheiten 

• nonverbale Kommunikationsprobleme 

• motorische Unbeholfenheit 

• begrenzte Fähigkeiten/Tätigkeiten zu strukturieren 

• Unsicherheiten bei der Steuerung der eigenen 

Impulse 

 

Hierbei handelt es sich um 

• qualitative Auffälligkeiten der sozialen Interaktion, 

• qualitative Auffälligkeiten der Kommunikation und 

• das Vorliegen repetitiver, restriktiver, stereotyper 

Verhaltensmuster, Aktivitäten und Interessen.  

Das Haus 

- großes Wohngebäude mit 12 Einzelzimmern 

- Gemeinschafts- und Therapieräume 

- Binnendifferenzierung durch Aufteilung der Gruppe 

- großer Garten für Sport-und Bewegungsangebote 

- das räumliche Konzept der Wohngruppe respektiert den 

Wunsch der Betreuten nach Rückzug, konfrontiert sie 

aber auch mit der Beteiligung in der Gruppe  

- das Haus steht in Husum am Rande des Geländes des 

Berufsbildungswerkes (TSBW) unseres Trägers 

 

 

       
 

Unsere Ziele 

- ein Zuhause bieten, in dem die jungen Menschen so 

akzeptiert werden wie sie sind 

- die Lebensmöglichkeiten soweit fördern und 

stabilisieren, dass sie nach individuell unterschiedlicher 

Zeit der außerfamiliären Maßnahme in ihre Familie 

zurückkehren können 

- den jungen beeinträchtigten Menschen längerfristig 

einen entwicklungsförderlichen Lebensort zu gewähren 

und ihnen zum Übergang in die Selbständigkeit sowie 

zur größtmöglichen Teilhabe am gesellschaftlichen 

Leben zu befähigen oder seine relative 

Verselbstständigung vorzubereiten und beschützend zu 

begleiten 

 

 



 

 

 

Therapeutische Angebote  

- angstfreie, menschlich annehmende und wertschätzende 

Atmosphäre 

- individuelle, ressourcenorientierte, bedürfnisgerechte 

sozialpädagogische und psychosoziale Hilfe  

- konstruktive Zusammenarbeit der Mitarbeitenden  

- entsprechend ihrer Entwicklung werden die jungen 

Menschen in ihre neue Lebensphase begleitet oder auf 

diese vorbereitet  

- Auseinandersetzung mit der eigenen Diagnose  

- Entwicklung eines individuellen Lebenskonzeptes  

- tagesstrukturierende, autismusspezifische Maßnahmen  

- Fortsetzung der verhaltenstherapeutischen Übungen zur 

Erprobung lebenspraktischer Fähigkeiten  

- pädagogische Arbeit unter Berücksichtigung der 

gesamten Persönlichkeits- und Lebensbereiche  

 

      
 

Team 

- langjährig erfahrenes multiprofessionelles Team 

- regelmäßige Teamgespräche, Fallbesprechungen und 

Supervisionen 

- einrichtungsinterner psychologischer Dienst 

- gute Vernetzung mit niedergelassenen Fachärzt|-innen 

und Fachkliniken 

- enge Zusammenarbeit mit Eltern, Therapeut|-innen und 

zuständigen Jugendämtern 
 

 

Weitere Angebote 

Stationäre Wohngruppen für Kinder und Jugendliche 

in den Kreisen Rendsburg-Eckernförde, Schleswig-

Flensburg, Pinneberg, Segeberg und Stormarn 
 

Therapeutische Wohngruppen für Kinder und Jugendliche 

mit psychischen Störungen und Autismus in den Kreisen 

Rendsburg-Eckernförde, Schleswig-Flensburg, 

Nordfriesland und in der Stadt Lübeck 
 

Intensivpädagogische Wohngruppen im Kreis 

Rendsburg-Eckernförde und in der Stadt Kiel 
 

Familiär orientierte Kleingruppen im Kreis Schleswig-

Flensburg 
 

Ambulante Angebote/Betreutes Wohnen in den 

Kreisen Rendsburg-Eckernförde, Schleswig-

Flensburg, Pinneberg, Plön und Stormarn sowie in der 

Stadt Kiel 

 

 

 

 

Kontakt 

JugendhilfeNetzwerk Nord-Ost 

Aalborgstraße 17 – 19 

24768 Rendsburg 

 

T 0 43 31 | 1 38 - 0 

F 0 43 31 | 1 38 - 222 

info-rendsburg@netzwerk-nord-ost.de 

www.netzwerk-nord-ost.de 

 

Bei Anfragen für freie Plätze melden Sie sich gern 

unter der Rufnummer: 

T 0 43 31 | 1 38 – 200 


